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Martin Von arndt, 1968 als Sohn 
ungarischer Eltern geboren, lebt als 
Schriftsteller und Musiker bei Stuttgart 
und in Essen. neben Cds sowie Film- 
und Hörspielmusik veröffentlichte er 
mehrere romane, theaterstücke, Lyrik 
und Sachbücher. Für sein Werk erhielt 
er zahlreiche Preise und Stipendien, 
 darunter das große Landesliteratur-
stipendium Baden-Württemberg und 
den thad däus-troll-Preis. 2008 war er 
teilnehmer am Bachmann-Wettbewerb 
in Klagenfurt. 2014 erschien der roman 
Tage der  Nemesis im ars vivendi verlag.
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Eigentlich hat es sich der ehemalige 
Kommissar andreas Eckart im amerika-
nischen Exil behaglich eingerichtet. als 
ihn hochrangige Militärs darüber infor-
mieren, dass Eckarts früherer Kollege 
in Berlin, SS-Kriegsverbrecher Gerhard 
Wagner, sich über die alpen abzusetzen 
und der juristischen Verfolgung durch 
die alliierten zu entziehen versucht, 
erklärt er sich jedoch bereit, Jagd auf 
Wagner und seine Helfer zu machen – 
schließlich konnte Eckart in den Zwan-
zigerjahren wertvolle Erfahrungen 
im naziabwehrkampf sammeln und 
spricht perfekt italienisch. Gemeinsam 
mit  seinem undurchsichtigen Kollegen 
 Vanuzzi reist Eckart in ein zerstörtes 
und von einem Jahrhundertwinter heim-
gesuchtes Europa – und gerät schon 
bald zwischen alle Fronten ...

Scharenweise versuchen deutsche Kriegsverbrecher, sich 
auf den sogenannten »rattenlinien« über die alpen und 
italien nach Übersee abzusetzen. andreas Eckart, in der 
Weimarer republik bei der Berliner Kripo und später in 
die USa geflohen, wird von einem Spezialkommando der 
army angeheuert, Jagd auf flüchtige nazis zu machen. 
Schnell wird klar, dass die amerikaner auch seinen ehe-
maligen Kollegen und rivalen Wagner, den »Schlächter 
von Baranawitschy«, im Visier haben. die Spur führt zu 
einem geheimnisvollen Kloster in den alpen …
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»Ein genialer Mix aus doku-Fiction, skandalöser Enthül-
lungsstory und einem Politthriller mit psychologischem 
tiefgang.« SWr über Tage der Nemesis


